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[…] 

 

12. Geschäft-Nr. 132/09 
 Motion Christian Deuschle, SP, und Mitunterzeichnende, betreffend Konstruktives Referendum – 
 Begründung 

 
Motionär Christian Deuschle, SP, begründet den Vorstoss: Er verweist auf die unbefriedigenden Ausgangslagen 
bei der (1.) Abstimmung über die Revision der Gemeindeordnung und die Änderung des Richtplanes 
(insbesondere Windkraftanlage).  
 
Stadtpräsident Martin Graf möchte den parlamentarischen Vorstoss tatsächlich nur als Postulat 
entgegenzunehmen. Das Gemeindegesetz ist in Total-Revision und die Frage der Umsetzung des Konstruktiven 
Referendums umstritten. Die Gemeindeordnung soll erst erneut revidiert werden, wenn das Gemeindegesetz 
dafür eine klare Grundlage liefert.  
 
Gemeinderätin Ursula Blatter, FDP, macht sich für eine Überweisung des parlamentarischen Vorstosses als 
Postulat stark. Sie erklärt Sinn und Zweck des Referendums und der Initiative. Das Konstruktive Referendum ist 
zwischen Initiative und Referendum anzusiedeln.  
 
Gemeinderat Samuel Wuest, SP, möchte an der Motion festhalten, aber mit allfälligen Fristverlängerungen die 
Totalrevision des Gemeindegesetzes abwarten. Aber es soll ein Auftrag (Motion) sein.  
 
Gemeinderat Christian Deuschle, SP, würde gerne konsultativ abstimmen, und die Meinung des Grossen 
Gemeinderates zu erfahren. Aber sachlich findet er nach wie vor seinen Vorstoss richtig. Er erwartet, dass nicht 
einzig wegen diesem Punkt eine Revision der Gemeindeordnung durchzuführen ist. Er stimmt der Umwandlung 
in ein Postulat (knurrend) zu.  
 

------------------- 
 
Die Diskussion hat sich erschöpft. Die Präsidentin leitet die Abstimmung ein. 
 
ABSTIMMUNG 
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

BESCHLIESST 
 
1. Der Grosse Gemeinderat überweist das Postulat einstimmig an den Stadtrat. Frist zur Beantwortung: 3. 

Februar 2011. 
 

------------------- 
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